
 

 

Sozialversicherungsrechtliche Frage-
stellungen 
 
• Bestimmung des anwendbaren Sozialversicherungsrechts 

und Identifizierung aller Pflichten, die sich für den Arbeit-
geber und gegebenenfalls Mitarbeiter:innen ergeben (ins-
besondere Registrierungs-, Melde- und Beitragspflichten) 
 

• Erfüllung aller Pflichten nach dem (komplexeren) ausländi-
schen Sozialversicherungsrecht  
 

• Behandlung und Absicherung eines Arbeitsunfalls bei 
Remote Work im Ausland  
 

• Beantragung der Bescheinigungen über das anwendbare 
Sozialversicherungsrecht (A1-Bescheinigung, Certificate of 
Coverage) 

 

 
         

      
 

Immigrationrechtliche Fragestellungen  
 
• Prüfung und Einholung erforderlicher Genehmigungen und 

Arbeitserlaubnisse im Gastland  
 
• Auswirkungen von kurz- und längerfristigen Abwesenheiten 

oder Ergänzungen zum Arbeitsvertrag auf den bereits 
vorhandenen Aufenthaltsstatus 

 
• Auslösung von Meldeplichten bei den ausländischen Behörden 

aufgrund einer möglichen vorübergehenden Verlagerung des 
Lebensmittelpunktes  

Einkommen- und lohnsteuerliche 
Fragestellungen 

• Mögliche steuerfreie Erstattung oder Zurverfügung-
stellung von typischen Home-Office-Aufwendungen 
(z. B. Büromöbel, technische Ausstattung, Ver-
brauchsmaterialien, Internet- und Telekommunika-
tionskosten) sowie Auswirkungen auf die Versteue-
rung des geldwerten Vorteils für die Nutzung des 
Firmenwagens für Fahrten zwischen Wohnung und 
erster Tätigkeitsstätte 
 

• Zuweisung des Besteuerungsrechtes an das betref-
fende Gastland, insbesondere bei einem längeren 
Aufenthalt oder in Ländern ohne Anwendbarkeit 
eines Doppelbesteuerungs-abkommens (z. B. 
Brasilien, Hongkong)  
 

• Ein besonderes Augenmerk ist auf die Mitarbei-
ter:innen zu legen, welche zum Beispiel aufgrund von 
Staatsangehörigkeit, Verwandtschaftsbeziehungen 
oder aufgrund eines bestehenden (Zweit-)Wohnsitzes 
in dem betreffenden Gastland bereits eine gewisse 
Verwurzelung haben. 
 

• Steuerliche Registrierungs- und Abführungsverpflich-
tungen (z. B. Lohnsteuereinbehalt durch Aufsetzen 
einer Gehaltsabrechnung) für den Arbeitgeber im 
betreffenden Gastland 
 

• Mögliche Verpflichtung zur Abgabe einer Einkommen-
steuererklärung oder ähnlicher steuerlich relevanter 
Meldungen 

Remote Work bei Auslandsbanken 
 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer:innen haben die Vorteile der 
neuen Arbeitsformen zwischenzeitlich kennen- und auch schätzen 
gelernt. Vermehrt wird die Möglichkeit, „remote“ zu arbeiten, 
nun nicht mehr nur auf das heimatliche Arbeitszimmer bezogen, 
sondern der Blick streift häufiger über die Grenzen.  
 
Dabei können die Beweggründe sowie die Durchführung durch-
aus unterschiedlich sein und reichen von kurzfristigen Tätigkeiten 
aufgrund von Bekannten- oder Verwandtschaftsbesuchen im Aus-
land über die sogenannte „Workation“ (Arbeiten im Ausland im 
Anschluss an einen Urlaub) bis hin zu einem geplanten Perspek-
tivenwechsel durch eine längerfristige Tätigkeit im Ausland.  
 
Allen Alternativen gemeinsam ist jedoch, dass die Beweggründe 
im persönlichen und nicht im beruflichen Bereich zu finden sind 
und sich so von einer „Dienstreise“ unterscheiden.  
 
Entsprechend können nachfolgende Herausforderungen im Hin-
blick auf die steuer-, sozialversicherungs- und immigrationsrecht-
liche Compliance sowohl der Mitarbeiter:innen als auch des 
Arbeitgebers bestehen: 
 

Remote Work bei Auslandsbanken 

http://www.vab.de/
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Unternehmenssteuerliche Fragestellungen 
 
Neben den möglichen Auswirkungen der Auslandstätigkeit für 
die Mitarbeiter:innen, können sich auch unternehmenssteuer-
liche Auswirkungen durch die Begründung einer Betriebsstätte 
im Gastland ergeben. 
 
Risikoerhöhend wirken sich dabei insbesondere folgende 
Konstellationen aus: 
• Leitende Angestellte, z. B. Geschäftsführer:innen, Prokuris-

ten, sonstige Handlungsbevollmächtigte oder Vertriebs-
mitarbeiter:innen sind zeitweise aus dem Ausland tätig. 

• Mitarbeiter:innen sind in einer großen Anzahl gleichzeitig 
oder rollierend nacheinander im jeweiligen Gastland tätig. 

 
Die Folgen einer Betriebsstättenbegründung im Ausland kön-
nen vielfältig sein und insbesondere folgende beinhalten: 
• Registrierung des Arbeitgebers bei den ausländischen 

Finanzbehörden 
• Abgabe einer jährlichen Steuererklärung sowie Ermittlung 

der möglicherweise zu besteuernden Einkünfte 
• Verpflichtung zur Abgabe weiterer Steuererklärungen (Ge-

werbesteuer, sogenannte Nexus-Steuern wie Gemeinde-/ 
Bundesstaatensteuer) 

 
Schlussendlich wird eine Betriebsstättenbegründung auch 
Auswirkungen auf die persönliche Steuerpflicht der Mitar-
beiter:innen sowie auf die Einbehaltungspflichten des Arbeit-
gebers haben.  
 
So wird regelmäßig der Gaststaat das Besteuerungsrecht auf 
das anteilige Gehalt, welches auf die Tätigkeit in diesem Staat 
entfällt, haben und der Arbeitgeber hat diese Steuern gegen-
über dem ausländischen Fiskus abzuführen.  

 

Handlungsempfehlungen für den Arbeit-
geber 
 

• Prüfung möglicher steuer-, sozialversicherungs- und 
immigrationsrechtlicher Auswirkungen der 
Auslandstätigkeit vor Durchführung  
 

• Aufsetzen eines Genehmigungsprozesses für Remote 
Work im Ausland 

 
• Definition einer Höchstdauer sowie geeigneter 

Mitarbeitergruppen (eignet sich die Tätigkeit für Remote 
Work/handelt es sich um leitende Angestellte oder 
Vertriebsmitarbeiter:innen)  

 
• Hierbei ist eine Einzelfallbetrachtung der pauschalen 

Genehmigung („Aufenthalt in Land X ist stets 
unschädlich“/„Ein Aufenthalt von X Tagen ist stets 
unschädlich“) vorzuziehen. 

 
• Rechtzeitige Beantragung notwendiger Bescheinigungen 

und Meldungen (A1-Bescheinigung, Meldungen nach der 
Entsenderichtlinie, Arbeits- und/oder 
Aufenthaltsgenehmigungen)  

 
• „On the long run“: Aufsetzen einer Remote Work-

Richtlinie und Implementierung IT-gestützter Lösungen zur 
Beantwortung steuer-, sozialversicherungs- und 
immigrationsrechtlicher Fragestellungen 

Geschichte auf und ist in mehr als 150 Ländern tätig. Erfahren Sie mehr darüber, wie die 
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